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Peter Otto & Bertold Randel

Massenauftreten von Pilzen im Hochsommer 2005

Abb.: In dichten Gruppen stehen Perlpilze (Amani
ta rubescens) bei Mahonie (Niedersachsen, Win- 
sen/Luhe, Sonderschule „W. Borchert“ , 02. 08. 
2005, Foto: B. Randel).

Starke N iederschläge und hohe T em p eratu 
ren führten im  H alleschen Raum  A nfang A u
gust 2005  zu starken Fruktifikationen. B ei
spielsweise traten in einem  alten E ich en -H ain - 
b u ch en -W ald  (G alio -C arp inetu m ) des N SG  
„Bergholz“ (ca. 10 km  nördl. von Halle/S, M T B  
4337/44 und 4437/22) a u f m ehreren H ektar flä
chendeckend und som it zu T ausenden F ru ch t
körper von Macrolepiota rachodes (Vittad.) 
Singer (Safran-Schirm p ilz) und Agaricus silví
cola (Vittad.) Sacc. (D ünnfleischiger A nis- 
Egerling) auf. Beide A rten haben sich d ort als 
d om inante und allgegenwärtige Besiedler einer 
dicken Laubstreu erwiesen. D iese dürfte in V er

bindung m it dem  N ährstoffreichtum  des hu- 
m osen Bodens w esentlich dafür verantw ortlich 
sein, dass kaum  M ykorrhizapilze zu finden w a
ren. Ein völlig anderes Bild b o t sich zur gleichen 
Z eit in einem  relativ ju ngen E ich en -H ain b u - 
chen-W ald  m it hohem  Lindenanteil am  Rand 
der D ölauer H eide im  Stadtgebiet von Halle/S. 
(M T B  4437/43). A u f dem  nur spärlich m it 
Streu bed ecktem  Boden w aren zu H underten 
vor allem  Fru chtkörp er von Amanita phalloides 
(Fr.) Link (G rüner K nollenblätterpilz; sehr 
zahlreich auch in einem  reinen Tz7ia-Bestand), 
Amanita rubescens (P ers.) Fr. (Perlpilz) und 
Russula grisea (Pers.) Fr. (T au ben-T äu bling) 
anzutreffen. D ie beiden eingangs genannten 
hu m ico len  A rten w aren hingegen n ich t präsent. 
D ie B eobachtung stützt die A nsichten und E r
fahrungen, dass B aum - bzw. Bestandsalter, die 
D icke der Laubstreu sowie der N ährstoffgehalt 
des Bodens großen Einfluss au f die Fruktifika- 
tion  haben.

D er Zw eitautor hat im  genannten Z eitraum  
in N iedersachsen ebenfalls eine M assenent
w icklung von Amanita rubescens festgestellt. In  
W insen/Luhe w uchsen in einem  G ehölzstreifen 
a u f w eitgehend laubfreiem  Boden au f einer Flä
che von nur ca. 50 m 2 über 100 Fruchtkörper 
vom  Perlpilz, teils in H exenringen. Als M ykor
rhizapartner des ubiquistischen und auch als 
synanthrop bekannten  Pilzes k om m en an die
sem  Standort E iche und W eißb u che in Frage.
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